
Uwe Kayser
Neandertal

Am 23. September 1940 in
Wohlau/Schlesien geboren,
aufgewachsen in Berlin-Tier-
garten. 1959 Abitur, 1959-

1964 Jurastudium in Berlin, Lausanne und
Marburg/Lahn; 1968 Promotion an der Phil-
ipps-Universität Marburg/Lahn (Aufenthalte in

London und an der Yale University),1969
Assessorexamen.1969-2000 im Konzern Deut-
sche Bank tätig. davon die letzten 20 Jahre als
Geschäftsführer der im Firmenkundengeschäft
national und international tätigen GEFA-Grup-
pe, Wuppertal. Diverse Verbandsaktivitäten
(Vorstand und Präsident BDL,Vorstand Leas-
Europe). Seit 1965 verheiratet, zwei Söhne.
Gründungsmitglied des RC Neandertal, Präsi-
dent 2004/05, Ass Gov. 2005/07, PHF +1.

Hansjörg Melchior
Kassel

Geboren am 8. Juli 1937 in
Kassel,1957 Abitur,1957-60
Studium Naturwiss.,1960-65
Medizin in Marburg/Lahn,

1965 Ärztliche Prüfung und Promotion,1968-
72 wiss. Assistent, 1972-76 lt. Oberarzt der
Abt. Urologie im Klinikum RWTH Aachen,

1972 Habil.und venia legendi für das Fach Uro-
logie,1975 apl.Prof.der RWTH Aachen,1977-
2003 Direktor der Klinik für Urologie des Kli-
nikum Kassel, 1982 Honorarprofessor der
Philipps Universität Marburg.Zahlreiche wiss.
Auszeichnungen,Ehrenmitglied nationaler und
internat. wiss. Gesellschaften. Über 250 Publi-
kationen.Verh.,3 Söhne,5 Enkel.Hobbys:Zeit-
genöss. Kunst, Golf. 1973-77 RC Aachen, seit
1977 RC Kassel, Präsident 1995/96, PHF.

Hans-Joachim Kay
Stuttgart

Geboren am 24.8.1941 in
Stuttgart.Nach dem Studium
der Rechts- und Politischen
Wissenschaft in Tübingen und

Aix-en-Provence, Promotion, den beiden juris-
tischen Staatsexamina und dem Besuch der
Ecole Nationale d’ Adminstration in Paris

zunächst Beamter des Landes Baden-Würt-
temberg, überwiegend als Wirtschaftsreferent
im Staatsministerium. Nach dem Ausscheiden
aus dem Staatsdienst verantwortlich für ein
großes Familienvermögen. Heute Aufsichtsrat
bei einer französischen Immobilien AG und Vor-
sitzender bei deren deutscher Tochter. Verh., 2
Kinder, Rotarier seit 1981 im RC Friedrichs-
hafen-Lindau, Präs. 1991/92, seit 1998 RC
Stuttgart, Präs. 2002/03, seit 2006 Ass. Gov.
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Friedrich Leffler
Magdeburg

1944 in Dresden geboren,
1963 Abitur in Coburg,4 Jah-
re Offizier der Bundesmarine,
Fregattenkapitän d.R.,1967-

72 Studium der Rechstwissenschaft an der FU
Berlin und der Universität Kiel, 1975-1976
Regierungsrat im BMI in Bonn, 1976 Promo-

tion, seit 1977 in der Versicherungswirtschaft,
davon bis 1986 bei der Allianz in München,
1987-1996 Vorstandsmitglied beim Landwirt-
schaftlichen Versicherungsverein (LVM) in
Münster/Westfalen, 1997 Vorstand und seit
1999 Vorstandsvorsitzender der Öffentlichen
Versicherungen Sachsen-Anhalt in Magdeburg.
Hobbys: Rudern, Bücher, Zigarren, Verh., 2
Töchter,2002 Gründungsmitglied des RC Mag-
deburg-Otto von Guericke,Präsident 2005/06.Ursula Leffler
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Claus-Michael 
Pautzke
Bad Reichenhall

geboren 30.3.1942 in Berlin,
hier Abitur und Beginn des
Studiums der Veterinärmedi-

zin. Fortführung des Studiums an der LMU
München mit Promotion, Nebenstudium der
Politischen Wissenschaften an der HfP Mün-

chen. Dreijährige Assistentenzeit an der Uni-
versität München, Equipe-Tierarzt bei den
Olympischen Spielen 1972. Seit 1973 eigene
Praxis,bzw.Tierklinik in Bad Reichenhall,Fach-
tierarzt für Chirurgie,Homöopathie.Seit 1999
Geschäftsführer zweier Familienunternehmen
im Immobilienbereich. Seit 1981 Mitglied im
RC Bad Reichenhall, 1995/96 Präsident. Ver-
heiratet, drei Kinder, zur Zeit 4 1/2 Enkel.

Peter Iblher
Nürnberg-Reichswald

Geboren am 5. April 1942 in
Baiersbronn, Schwarzwald;
aufgewachsen in Ludwigsburg
und Koblenz (Abitur); Stu-

dium der VWL in Bonn und Köln;VWL-Diplom
1968 in Köln, 1972 Promotion an der Uni
Hamburg;dort ab 1969 wiss.Assistent,Dozent

und Leiter von Standort- und Entwicklungs-
projekten in Zürich bis 1973; 1974-1983 GF
von Consultingunternehmen in Basel und Mün-
chen, 1984-1996 Wirtschafts- und Umweltde-
zernent in Fürth, Sprecher der bayerischen
Wirtschaftsförderer; 1996-1998 Geschäfts-
führung einer Klinikgruppe, seitdem selbst-
ständig als Managementberater. Seit 1990
Rotarier, versch.Vorstandsämter, bes. Berufs-
dienst,2003/04 Präs.,PHF+1,verh.,2 Söhne.

Gernot Jovy
Leer

Geboren am 25.10.1940 in
Berlin. 1943 Flucht nach
Leer/Ostfriesland, dort Schu-
le bis zum Abitur.Studium der

Elektrotechnik an der TH Aachen, Diplomin-
genieur. Korporiert im CV. Nach dem Studium
Tätigkeit in der vom Vater nach dem Krieg auf-

gebauten Firma, ab 1972 Geschäftsführer.
1979 Verkauf des Unternehmens, neue Tätig-
keit als Leiter Elektrotechnik, in einer Inge-
nieurgesellschaft des Salzgitter Konzerns, spä-
ter Preussag, weltweiter Bau von Anlagen der
Gastechnologie.Ab 1998 Vorruhestand,Neben-
tätigkeit bis heute als Lehrbeauftragter in
Elektrotechnik an der FH Ostfriesland.Geschie-
den, 3 Kinder. Rotarier seit 1973, Präs.
2001/02 und 2002/03. Ass. Gov. 2005-07.

Udo Bieller
Mannheim-Kurpfalz

Geboren am 9. September
1943 in Mosbach/Baden.
1962 Abitur am Tulla Gym-
nasium in Mannheim.Danach

Chemiestudium in Heidelberg. 1970 Promo-
tion, anschließend Eintritt in die Joh. A.
Benckiser GmbH in Ludwigshafen zunächst in

der Entwicklung, später Verkaufsleiter, zuletzt
Direktor und Ltg. Geschäftsbereich Industrie-
reiniger. 1989 unter britischer Führung Ent-
wicklung zur europäischen Nahrungsmittel-
Hygiene-Gruppe. Zuletzt Geschäftsführer der
Kleencare Hygiene GmbH in Ladenburg. Seit
2001 Ruhestand. 1969 Heirat, zwei Töchter.
Seit 1991 RC Mannheim-Kurpfalz, 2002 Prä-
sident, 2003/07 Ass.-Governor. Kontaktstelle
für Sambia und Malawi. PHF.

Peter Braess
Wesel-Dinslaken

Am 11.Februar 1940 in Han-
nover geboren. 1959 Abitur
am altsprachlichen Kaiser-
Wilhelm-Gymnasium,Hanno-

ver.Zeitsoldat,Reserveoffizier.Medizinstudium
in Marburg,Tübingen,München,Wien und Frei-
burg. 1966 Staatsexamen und Promotion in

Freiburg. 1968 medical internship am Somer-
set Hospital, Somerville, N.J.,USA. Fachaus-
bildung 1969-1972: Universitäts-HNO-Klinik,
Marburg, 1973 Oberarzt. 1974-1976 Weiter-
bildung Mikrochirurgie des Ohres in Düsseldorf.
1976 Niederlassung in eigener Praxis mit
Belegabteilung in Wesel am Rhein mit Ehefrau
Helga, Dr. med, HNO-Fachärztin. Zwei Söhne.
2005 Pensionierung. 1984 RC Wesel-Dinsla-
ken. 1993/94 Präsident, PHF.
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Renate Scheffer

Brigitte Reimann

Wilfried Scheffer
Rendsburg

Geboren am 25. Mai 1939 in Berlin, aufge-
wachsen in Schleswig-Hostein.Abitur 1959 am
Alten Gymnasium in Flensburg.Ausbildung zum
Offizier des Heeres, später zum Generalstabs-
offizier, Verwendung u.a. als Bataillonskom-
mandeur, Brigadekommandeur, Gruppenleiter
im Bundeskanzleramt, Chef des Stabes des

deutsch-dänischen Korpssta-
bes Landjut.Auslandsverwen-
dungen an der Generalstabs-
schule des US Heeres, als
Militärattache in Washington
und Moskau,zuletzt als Kom-
mandeur des Bundeswehr-
kommandos USA und Kanada.1989 RC Ver-
den,1994 RC Rendsburg,Präs.2003/04.PHF.
Verh. 4 Kinder. Hobbies Kirchenmusik, Sport

J.-Christoph Reimann
Essen-Ost

Am 14. Januar 1944 in Camphausen/Saarland
geboren. 1963 Abitur in Saarbrücken. Jura-
studium in Kiel, Freiburg und Bonn. Assistent
eines Bundestagsmitglieds, freier Mitarbeiter
eines Wirtschaftsverbandes und Referendar.
Assessorexamen 1973.Trainee bei einer Groß-
bank, danach Geschäftsstellenleiter in Köln.

1979 Wechsel zu einer Privat-
bank nach Düsseldorf und spä-
ter Essen mit Schwerpunkt
Konzernkunden und Kreditge-
schäft.1993 bis Eintritt in den
Ruhestand VdGF einer Lea-
singgesellschaft. Handelsrich-
ter. Verheiratet, drei Söhne. Mitglied im RC
Essen-Ost seit 1990,Präsident 2002/03.GSE-
Teamleader 2003, GSE-Chair, PHF+1.

Dieter Lückenkemper
Karlsruhe-Fächerstadt

Geboren am 15.Februar 1945 in Holzwickede,
dort auch Schulzeit und Jugend; Sparkassen-
lehre in Unna/Westfalen.Von 1964-1966 Prak-
tikum bei der schweizerischen Kreditanstalt in
Zürich. 1971/72 Besuch des Lehrinstituts für
das Sparkassen- und Kreditwesen in Bonn,
Abschluß Spark.-Betriebsw. (Dipl.), danach

Berufstätigkeit bei der Spar-
kasse Wertheim/Tauberbi-
schofsheim, bzw. beim Hessi-
schen Sparkassen- und Giro-
verband in Frankfurt. 1981
Vorstandsmitgl. Sparkasse
Tauberbischofsheim, 1989
Vorst. Sparkasse Karlsruhe, 2001 Ruhestand.
1986 RC Wertheim, 1989 RC Karls-
ruhe- Fächerstadt, Präsident 2000/01, PHF.

Wolf-Rainer Hermel
Berlin

Geboren am 23. März 1940 in Berlin. Kindheit
und Jugend in und nahe bei Berlin.Abitur 1965.
Einstieg in die Versicherungswirtschaft mit den
Stationen Bezirksleitung Berlin eines Lebens-
versicherers, Organisationsdirektor Nord-
deutschland, Leitung, Vertrieb und Marketing
eines Kompositversicherers in Berlin und Ham-

burg.Ab 1976 wieder Berlin:
Eintritt in die Vorstände der
FEUERSOZIETÄT/Öffentli-
che Lebensversicherung, von
1985-2003 Vorstandsvorsit-
zender beider Unternehmen.
Ab 2003 Ruhestand, Ehren-
ämter z.B.: Vorstand Förderverein Vers.wiss.
Berlin, UNICEF Deutschland, 4 Söhne, verwit-
wet 2006,RC Berlin seit 1988,Präs.2001/02.

Helmut Johannes Mader
Roth

Geb.1939 im Sudetenland. Aufgewachsen und
Schulzeit in Oberursel.Studium der Technischen
Chemie (Dipl.Ing.) in Frankfurt,Darmstadt und
USA. 10 Jahre Entwicklungsdir. in Pharma-
konzern.Gründung Nutrichem-Gruppe,25 Jah-
re GF-Gesellschafter.Mitgl.Wirtschaftsbeir.der
Union. Gründ.-/Vorstandsmitgl. Deutsch-Japa-

nische Ges., Gründ.-/Beirats-
mitgl. Förderverein Kreiskli-
nik Roth, Gründungsmitgl.
Lenkungsgruppe Stadtleitbild
Roth.Gründungsmitgl.Unter-
nehmerfabrik Roth. 1990 RC
Weißenburg, 2002/03 Präs.
2004/05 Gründungsbeauftr. u.Gründungspräs.
RC Roth.Seit 2004 Mitgl. im D-Beirat als Ass.
Gov.u.Schatzm.PHF+2.Verheiratet,2 Kinder.
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Robert Nemling
Wien-West

Geboren 1937 in Berlin,
Humanistische Matura, Stu-
dium der techn. Physik an der
TU Wien (Dipl.-Ing.) und des

Jus an der Uni Wien (Dr.jur.). Assistent an der
TU, Projektant (Kraftwerke) bei Siemens und
bei einem Ziviltechniker,Erste Allgemeine Ver-

sicherung (jetzt Generali) Leiter techn. Versi-
cherungen, Leiter Landesdir. Oberösterreich,
Generaldirektor zunächst Anker Versicherung
(jetzt Helvetia), danach bei der  Montanversi-
cherung. Nach Pensionierung Gründung eines
Familienunternehmen für Versicherungsmakle-
rei und Kapitalanlagen, mittlerweile verkauft.
Verh. 3 Kinder, 1977 RC Linz, 1981-88 Vors.
Österr. Jugenddienst , 1984 RC Wien-West,
1998-99 Präs., 1999-2005 Vors.TRF D 1910

Peter Morawek
Linz

Am 14.6.1941 in Wien gebo-
ren, Volksschule und Real-
gymnasium (Matura), an-
schließend Wehrdienst,

Maschinenbau-Studium an der TU Wien (Dipl.
Ing.), Universitätsassistent, Promotion Dr.
techn.Ab 1976 i. d.Elektroindustrie:Betriebs-

assistent,1978 Betriebsleiter,1984 Geschäfts-
bereichsleiter, 1989 Mitglied der Geschäfts-
führung,1997 Mitgl. des Vorstandes (in Öster-
reich), 1998 Generaldirektor in Ungarn, 2006
Ruhestand. Seit 1976 in internationalen und
nationalen Gesellschaften,Verbänden,Gremien,
Aufsichtsräten. Verheiratet seit 1976 mit 
Birgit (Ärztin), 2 Kinder. 1981 RC Linz,
1990/91 Präs. u. Gründungsbeauftragter des
RC Pilsen/Tschechien, 2006/07 ADG, 2 PHF.

Josef Berger
Zug-Zugersee

Am 4.1.1934 in Wels, Ober-
österreich,geboren.Die Wirr-
nisse des 2.Weltkrieges form-
ten mein Leben: Studienab-

bruch, Berufslehre und Neuanfang 1953 in der
Schweiz. Wiederaufnahme der Studien und
Abschlüsse in Elektrotechnik, Betriebsleitung

und Organisation. 1960 Heirat mit Elisabeth,
1 Tochter. 1967 Erlangung des Schweizer Bür-
gerrechts. 1968 Mitbegründer Ingenieurbüro
für Elektrotechnik in Zürich.1984 Übernahme
der Firma Josef Berger AG. Planung elektro-
technischer Anlagen und Einrichtungen für
anspruchsvolle Bauten. 1999 Verkauf der Fir-
ma. 1986 Gründungsmitglied des RC Zug-
Zugersee. Jugenddienstleiter. 1994/95 Präsi-
dent. OK-Präs. des Rotary Youth Camp 2007.

Urs Bolliger
Bachtel-Zürich

Geboren 31. Juli 1939 im
Aargau; in Brugg aufgewach-
sen. Mech.-techn. Berufsleh-
re. Tätigkeiten als Industrie-

instruktor, Ausbildungsleiter und Berufsschul-
Fachlehrer.Berufsbegleitendes Studium in Heil-
pädagogik und Berufsberatung. Bachelors in

Art und Sience; Studium der Psychologie; MA
und Promotion in Psychologie. Rektor und
Dozent an kantonaler Fachschule für Sozial-
pädagogik. Gesamtleiter einer Einrichtung für
geistig Behinderte. Lehraufträge als Seminar-
leiter, Projektleiter, Abteilungsleiter und GL-
Mitglied im Sozialdepartement der Stadt
Zürich. Ab 2000 eigene psychol. Praxis;Verh.,
2 Kinder.Rotarier seit 1973;2001/02 Präs.RC
Bachtel-Zürich;2003-2006 AG D–2000,PHF
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